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tu Rom gefangen

Balkon

Anfang: halb  ficbCU  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffnnng : G Uhr.

Balkon-Fremdenloge. . 4M . — Pf.
Fremden löge II . RangS 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre2 „ 60 „
LogenI . Rangs . . . 8 „ 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II. RangS
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

.21 . - Pf.
• 2 „ 40 „
• 2 „ — „
. 2 „ 40 „
. 1 „ 50 „

Logen III . RangS . . 1 M. 50 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV. Rang. Seite . . - „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  wcrdcu vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */, Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens  12  Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1882 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 10. Dezemberd. I . bei der Großherzoglichen Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
daS Jahr 1882 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. s. w. wollen an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1882 ein neues Jahres -Abonnement

auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 1» Pf. beträgt und auf welches die Zettelträger

Trauerspiel in fünf Akten von Hnedrich Halm.
Regie: Herr Hanl

Personen
Casus Cäsar Caligula . .\ . . . . / Herr Lange.
Cäsonia, seine Gemahlin . . / Fran Willborn.
Cassins Chärea, Präfect
Cornelius Sabinns , Tribun
Ca jus Piso, , Senatoren
Titus Marcius , j Senatoren
Flavins Arminins,
Gallus,
Valerius,
Thusuelda,
Ramis , ihre Verl^ üldte,

^ §rätoriauischei. L°iiw°ch° j Hmlach« .
Herr Denninger.
Herr Consentins.
Herr Nebe.

rwilische Ritter .V ] Herr Reiff.
i Herr Schilling.
Frau Lange.
Frau Grösser.

Newwig ■ ■ / \ • • Herr Schneider.
Glabrio, Vogt̂ ver Fechterschule zu Raveuua . . >< . . Herr Morgeuweg.
Lyeisca, eiu>Glttmenmädchen \ . Fräulein Hartmailn.
Thnmelic^
Keyr,
Gniph<
Ape<

Herr Prasch.
Herr Hansen.
)err Bosch.

Hdrr Klnnlpp.
(̂ mius, Pförtner Herr^ udwig.

Senatoren . Römische Ritter. Hauptleute der prätoriauischeu Leibwâ . Fechter.
Sklave». Wacheu. Gefolge der Cäsonia.

Schauplatz : Rom. Zeit : DaS Jahr 41 nach Christi Geburt.

Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
=<»OOo-

IV
Freitag , den 9. Dezember 1881.

Muartal. R3U» Rbonnements-Vorstellum



Heute Freitag,  den 9. Dezember 1881.

IV. Guartal.  1 .37*  Äbonnements-Vorstellung.

Wegen Erkrankung der Frau  Grösser  statt der angekündigten Vorstellung

„Oer Fechter von Ravenna" :

Original -Lustspiel in fünf Akten von Charlotte Birch - Pfeiffer.

Regie: Herr Hancke^

Anfang : halb sieben  Uhr . Ende: nach neun Uhr
Kasse -Eröffnung : # Ahr.

Karlsruhe , den 9. Dezember 1881.

Die General .Direktion.

Chr . Fr . Müller ' sche Hosbuchdruckerei.
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